
VO einer keineswegs 1U diıe römisch- Leben un! Wiırken unilerter Kırchen un:
katholische Kırche, sondern infolge iN- auf Kirchenunionsverhandlungen ihr
stiıtutionellen Legitimierungszwangs alle besonderes Augenmerk gerichtet g..
Kırchen bedrohenden Tendenz, die habt In dem vorliegenden andchen
theologischen Lehrer 198088 als ‚Hılfs- lıegen einige Grundsatzreferate und eiıne
kräfte‘‘ der Kirchenleitungen be- Reihe Von Fallstudien VOT, die teıls -
trachten Daß OE mıt olcher ahrneh- mittelbar für dıe Weltkonsultation
IMUuNg richtig lıegt, zeigen z.B diıe Hr- unlerter und in Unionsverhandlungen
fahrungen VO Martın Seıls über dıe stehender Kırchen in Colombo 981 g-

der Dogmatik In der PraxIıs der schrıeben wurden, teıls diese Konsulta-
tion auswerten. Die einzelnen Fallstu-Kirchenleitung (Ev Theol 1/84, 311)

Wır stehen ın einer ganzeh Reihe VO dıen aus verschıedenen Weltgegenden
Sıtuationen, in enen die Integrität der sınd jedoch mehr als 1LUFr dieses. An-
Kırche oder Og hre Existenz als Zeu- hand der jeweiligen Situationsschilde-
gin des Evangelıums auf dem Spiel TunNngen werden gleichzeitig Probleme
stehen In olchem STtatus confessionIis angesprochen, dıe mehr oder weniger
ist 6S nach Visser E oolfts Überzeu- auf alle unilerten oder sıch vereinigen-
SUuNg ‚„„‚besonders wichtig, daß dıe ehr- den Kırchen zutreffen sollen Bewußt-
autorıtät der Kırche reaglert, daß s1e seinsbildung für die Vereinigung der
als Stimme der Sanzeh Kırche gehört Kirchen in den Ortsgemeınden, das Ver-
wıird un nıcht als die einer kleinen hältnis Vvon Kırche und aal, ‚„natıon

buildıng“‘ In den afrıkanıschen Staaten,Gruppe VO Kıirchenleıitern, die 1L1LUI für
sıch selbst sprechen. Darum ollten natıonale Rıvalıtäten innerhalb eines
Theologen und Laıen in krıtiıschen S1- Staates sSınd solche Probleme oder auch
tuatiıonen mıt den offızıellen Kırchenlei- der Versuch eiıner Definition VO

tungen vereıint den Glauben ekennen  06 ‚unıted“‘ oder ‚„uniting church‘‘. Allen
Für Zeugn1s ZU Schutz Beıträgen gemeinsam ist die Zielset-

des Lebens, Ehe und Partnerschaft, ZUNg, dal} Kırchenunlilonen nıcht auf
aber ebenso Gerechtigkeıit, Frieden irgendwelchen höheren Ebenen stecken-
und Bewahrung der Schöpfung wäre bleiben dürfen. Sehr hilfreich 1st ıne
viel erreicht, WE diejenige Achtung angefügte ommentierte Biıbliographie,
für eigenständige theologische Lehrer die sämtlıiche seıt 953/54 In der

‚„Ecumenical Review“‘ veröffentlichtenund ihr Amt aum unter uns gewÖnne,
für die Visser . 00 mıt sovıel verhal- Berichte über Unionsverhandlungen
ener Leidenschaft plädıert. aufführt und damıt siıch schon e1in

VoO Dokument für dıe Bedeutung der
Kirchenunionen darstellt.C'laus Kemper
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